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Stadt Münster 30.10.2008 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 19. Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Beirates für kommunale Entwicklungszusammenarbeit 

am Dienstag, 21.10.2008, 17:05 Uhr, 
Konferenzzimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
Vertreter/innen des Eine-Welt-Forums 
 
Wilhelm Gruber (bis 18.15 Uhr), Angela Haase-Nimzik , Josef Kückmann , Anne Nibbenhagen , 
Dr. Jürgen Rauterberg ,  
 
Vertreter der Westfälischen Wilhems-Universität 
 
Dr. Bettina Hiller ,  
 
Vertreter des Umweltforums 
 
Nolten Kattentidt ,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Marianne Hopmann ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Manfred Kehr ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Ulrich Eisenack ,  
 
für die Schriftführung 
 
Susanne Rietkötter  
 
 
Es fehlten: 
 
Ali Atalan , Maurice A. Daja , Dr. Jens Dechow , Prof. Dr. Doris Fuchs (entschuldigt), Eleonore 
Heyne (entschuldigt), Spyridon-Paul Marinos , Hannelore Wiesenack-Hauß (entschuldigt),  
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Tagesordnung: 

  
 

1. Feststellung der rede- und stimmberechtigten Mitglie-
der 
 

  
 

2. Niederschrift über die 18. öffentliche Sitzung des Bei-
rates für kommunale Entwicklungszusammenarbeit am 
19.08.2008 
 

  
 

3. Eingänge und Mitteilungen 
 

V/0832/2008 
II 

4. Jahresbericht Altkleiderverwertung 2006/2007 
 

  
 

5. Entwicklungspolitische Veranstaltungsreihe  2009 -  
Vorüberlegungen zum Schwerpunktthema 
 

  
 

6. Anträge / Anregungen 
 

  
 

7. Verschiedenes 
 

 
 
Frau Nibbenhagen eröffnete um 17.05 Uhr die 19. öffentliche Sitzung des Beirates für kommu-
nale Entwicklungszusammenarbeit und stellte die ordnungsgemäße Einberufung und Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Feststellung der rede- und stimmberechtigten Mit-
glieder 

 
Von den Anwesenden waren zum Zeitpunkt der Feststellung folgende Mitglieder stimmberech-
tigt: 
 
Frau Haase-Nimzik, Herr Kückmann, Frau Nibbenhagen, Herr Gruber, Herr Dr. Rauterberg, 
Frau Dr. Hiller, Herr Kattentidt 
 
Folgende Personen waren zum Zeitpunkt der Feststellung als Vertreter/innen der Fraktionen 
bzw. Parteien und Wählergemeinschaften des Rates als beratende Mitglieder des Beirates für 
kommunale Entwicklungszusammenarbeit redeberechtigt: 
 
Frau Ratsfrau Hopmann, Herr Ratsherr Kehr, Herr Ratsherr Eisenack 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Niederschrift über die 18. öffentliche Sitzung des 
Beirates für kommunale Entwicklungszusammen-
arbeit am 19.08.2008 

 
Zu der Niederschrift über die 18. öffentliche Sitzung des Beirates für kommunale Entwicklungs-
zusammenarbeit am 19.08.2008 gab es keine Anmerkungen. 
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Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Frau Rietkötter teile mit: 
 

 Die Antragsfrist für die sog. „Institutionelle Förderung“ im Jahr 2009 sei am 01.10.2008 
abgelaufen. Es sei kein Förderantrag eingegangen. 

 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0832/2008 

Jahresbericht Altkleiderverwertung 2006/2007 
 

 
Der Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
Es folgte eine kurze Diskussion über die an der Altkleiderverwertung beteiligten Firmen. Insbe-
sondere die Aussage, dass die Firma Boudaya & Boudaya GbR verbindlich zugesagt habe, 
dass sie sich bei der weiteren Verwertung der Altkleider-Originalsammelware an die bestehen-
den Gesetze der EU halte, wurde hinterfragt. Frau Nibbenhagen sagte zu, hierüber nähere In-
formationen einzuholen. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Entwicklungspolitische Veranstaltungsreihe  2009 -  
Vorüberlegungen zum Schwerpunktthema 

 
Frau Nibbenhagen bat zunächst um eine erste Einschätzung der diesjährigen Veranstaltungs-
reihe „Lernen in der Einen Welt“. 
 
Die folgenden kurzen Erläuterungen zeigten im Ergebnis, dass die einzelnen Veranstaltungen 
zum größten Teil gelungen und mit einer durchschnittlichen Besucherzahl von etwa 40 Perso-
nen besser besucht waren als in den letzten Jahren. Auffallend sei gewesen, dass neben Mit-
gliedern aus dem Eine-Welt- Bereich offensichtlich auch andere Bevölkerungsgruppen (Studen-
ten, Schüler, Senioren, ...) an den Veranstaltungen teilgenommen hätten. Um mögliche Interes-
senten auch über künftige Aktivitäten informieren zu können wurde vorgeschlagen, bei den 
Veranstaltungen Adressenlisten auszulegen. 
 
Für die Zukunft sollten weitere Kooperationen bei der Vorbereitung von Veranstaltungsreihen 
eingegangen werden, um auf diese Weise den Teilnehmerkreis beständig zu erweitern.  
 
Sodann erklärte Frau Nibbenhagen, dass folgende Themenvorschläge für die Veranstaltungs-
reihe 2009 eingegangen seien: 
 
a) Unser tägliches Brot gib uns heute  
 (Vorschlag des Arbeitskreises Eine-Welt & Mission St. Gottfried) 
 
b)  Bildung eröffnet Perspektiven 
  (Vorschlag des Eine-Welt-Kreises St. Theresia) 
 
c)   Durch Mikrodarlehen die Landflucht stoppen 
  (Vorschlag des Eine-Welt-Kreises St. Theresia) 
 
d)   Frauen 
  (Vorschlag Frau Nibbenhagen, Frau Begalke) 
 
Herr Kattentidt schlug sodann mit Hinweis auf die Studie des Wuppertal Instituts „Zukunftsfähi-
ges Deutschland in einer globalisierten Welt“ das Thema „Konsum“ vor. 
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Es folgte eine ausführliche Diskussion.  
 
Im Ergebnis bestand Einvernehmen, die Veranstaltungsreihe unter das Thema „Konsum“ zu 
stellen. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe solle kritisch hinterfragt werden, in welcher Form 
der Konsum in Deutschland bzw. den westlichen Ländern das Leben in der globalisierten Welt,  
insbesondere in den Entwicklungsländern, beeinflusst. Denkbar wären in diesem Zusammen-
hang Projekte zu den unterschiedlichsten Themenfeldern, wie z.B. Umweltzerstörung, Biogas-
anlagen oder auch der Faire Handel. Bevor ein endgültiger, möglichst provokativer Titel festge-
legt werde, sollten die in der Eine-Welt- Arbeit aktiven Vereine über das Thema der Veranstal-
tungsreihe informiert und um erste Projektideen gebeten werden. Im Anschluss daran werde 
der Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit in seiner Sitzung am 04.12.2008 erneut 
über die Veranstaltungsreihe beraten und den Titel endgültig festlegen. 
 
Zur weiteren Vorbereitung der Veranstaltungsreihe 2009 wurde eine Arbeitsgruppe gebildet. 
Mitglieder dieser Arbeitsgruppe sind: 
 
Frau Nibbenhagen, Herr Kückmann, Frau Haase-Nimzik 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Anträge / Anregungen 

 
Es lagen keine Anträge und  Anregungen vor. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Herr Kattentidt erläuterte den Ablauf des Bürger/innen-Forums am 14.11.2008 zur Wuppertal 
Studie „Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt“. Die Inhalte der Studie würden 
von einer Vertreterin des Evangelischen Entwicklungsdienstes vorgestellt. In verschiedenen 
Gruppen werde zu den Themen „Ökologisches Gleichgewicht“, „Globale Gerechtigkeit“ sowie 
„Alternatives Wirtschaftshandeln“ gearbeitet. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen würden an-
schließend allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Veranstaltung vorgestellt werden. Zu 
der Veranstaltung eingeladen würden Initiativen, die sich mit der Thematik beschäftigen. Ziel sei 
es, ein möglichst fachkundiges Teilnehmerfeld zu erhalten.  
 
Frau Haase-Nimzik erklärte anschließend, dass ihr bei verschiedenen Anlässen erneut aufgefal-
len sei, dass Münster in anderen Städten weiterhin als eine Stadt mit einer sehr aktiven Bürger-
schaft, auch im Eine-Welt-Bereich, bekannt sei. Sie rege an, diese Information an den an Rat 
der Stadt Münster weiter zu geben. 
 
Herr Ratsherr Eisenack wies darauf hin, dass das Thema „Bürgerschaftliches Engagement“ 
zurzeit im Rahmen der Ratsvorlage „Bürgerschaftliches Engagement / Neuausrichtung der 
Freiwilligenagentur“ (Vorlage V/0777/2008) in den Gremien beraten werde. 
 
 
Ende der Sitzung: 18:20 Uhr 
 
gez. gez. 
Anne Nibbenhagen Susanne Rietkötter 
Vorsitz Schriftführung 
  


	 Die Antragsfrist für die sog. „Institutionelle Förderung“ im Jahr 2009 sei am 01.10.2008 abgelaufen. Es sei kein Förderantrag eingegangen.

